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I. Was passt in die Sätze? Unterstreichen Sie das richtige Wort. (0) ist ein Beispiel für Sie.

0. In unserer Stadt ___________ es 6 Mittelschulen

	a) gibt
	b) hat
	c) ist
	d) wird
	
	


1. In unserem Gymnasium _____________ mehr als 500 Schüler.

	a) besuchen
	b) gehen
	c) haben
	d) lernen
	1.
	


2. ______________ man gut lernt, kann man ein gutes Zeugnis bekommen.


	a) Als
	b) Da
	c) Wann
	d) Wenn
	2.
	


3. ______________ Abitur kann die Mehrheit der Schüler studieren.


	a) Bis zum
	b) Nach dem
	c) Vor dem
	d) Zu dem
	3.
	


4. Viele möchten Jurist __________ Ökonom werden.

	a) aber
	b) deshalb
	c) oder
	d) sondern
	4.
	


5. Sie müssen ___________ einer Universität studieren.

	a) an
	b) bei
	c) in
	d) zu
	5.
	


6. Viele Abiturienten haben bei uns auch ___________ Sprachprüfung.


	a) ein
	b) eine
	c) einen
	d) keinen
	6.
	


II. Was passt in den Text? Unterstreichen Sie das richtige Wort. (0) ist ein Beispiel für Sie.

Jobs

Anja (0)__ sehr früh aufstehen. Sie arbeitet (7)__ Briefträgerin bei der Post. Schon (8)__ 
6.00 Uhr sortiert sie Briefe, die sie dann mit dem Postfahrrad austrägt. „Ich habe einfach (9)__ und den Job bekommen”, erzählt sie. „Zwei Wochen lang hat (10)__ ein Briefträger auf der Tour begleitet und mir alles erklärt. Die ersten drei Tage habe ich gedacht, (11)__ ich es nicht schaffe. Jetzt mache ich die Arbeit schon seit zwei Monaten allein.” Anja möchte Nachrichtentechnik (12)__ . Den jetzigen Job macht sie nur, um Geld zu (13)__ . Das Geld braucht sie für ihr Studium. Außerdem möchte sie bald von zu Hause (14)__ und eine eigene Wohnung haben. Der Umzug ist auch teuer.

(„Juma“, 1/92)

	(0)
	a) darf
	b) kann
	c) muss
	d) will
	
	
	

	(7)
	a) als
	b) als wenn
	c) als ob
	d) wie
	
	7.
	

	(8)
	a) am
	b) bevor
	c) bis
	d) um
	
	8.
	

	(9)
	a) angerufen
	b) anrief
	c) anrufen
	d) ruft an
	
	9.
	

	(10)
	a) mein
	b) mich
	c) mir
	d) sich
	
	10.
	

	(11)
	a) dass
	b) denn
	c) obwohl
	d) weil
	
	11.
	

	(12)
	a) arbeiten
	b) machen
	c) studieren
	d) treiben
	
	12.
	

	(13)
	a) anhaben
	b) finden
	c) suchen
	d) verdienen
	
	13.
	

	(14)
	a) anziehen
	b) ausziehen
	c) einziehen
	d) ziehen
	
	14.
	


III. Schreiben Sie das richtige Wort aus dem Schüttelkasten in den Text. Achtung! Es gibt zwei Wörter zu viel. (0) ist ein Beispiel für Sie.

auszuprobieren,    bekommen,    bin,    bleibt,    entschlossen,    fand,    geglaubt,

haben,    kann,    sitzen,    studieren,    war
Zukunft: Internet

Lena (19) arbeitet als Webdesigner. Sie erzählt von ihrem Beruf:

„Nachdem ich mit der Schule fertig (0) __war__, habe ich lange überlegt, was ich 

	(15)___________________ könnte. Die Aussicht, fünf oder sechs Jahre lang 
	15.
	

	nochmal auf einer Schulbank zu (16)___________________, und theoretisches 
	16.
	

	Wissen zu büffeln, hat mich abgeschreckt. Interessant (17)________________ 
	17.
	

	ich Design und ich habe mich dann (18)_________________, einen Kurs 
zu belegen. Gleich nach Abschluss habe ich eine Stelle bei einer kleinen
	18.
	

	Firma (19)_________________. Hier entwerfe ich jetzt Internetseiten und
	19.
	

	ich (20)_____________________ total selbständig arbeiten. Wir 
	20.
	

	(21)__________________ zwar immer großen Termindruck, aber es
	21.
	

	(22)_________________ meistens genug Zeit, neue Ideen und Designs
	22.
	

	(23)____________________.
	23.
	


(„Aktuell“, April 2000)

IV. Ergänzen Sie die Erinnerung von Vridhagiri Ganeshan aus Indien. Tragen Sie die entsprechenden Buchstaben in die Rubrik ein. Achtung! Drei Buchstaben bleiben zum Schluss übrig. (0) ist ein Beispiel für Sie.

Die Erinnerung ist ein Paradies

	Als ich im Juli 1976 als ein zwanzigjähriger junger Mann in Deutschland ankam, (0)___, aber den Deutschen schon. Vom Frankfurter Flughafen fuhr ich zum Hauptbahnhof. 

Die Abfahrtzeit meines Zuges nach Arolsen, (24)___ , war 9.28 Uhr. Ich kam 
um 9.30 Uhr am Bahnhof an, wartete eine Stunde, dann erfuhr ich, (25)___. 
Das war mein erster Kulturschock. Als ich endlich im Zug saß, lernte ich eine alte Dame kennen, (26)___. Ich war froh und dachte: „Gott sei dank, die Frau wird mir in Arolsen weiterhelfen, (27)___.

Als der Zug in Arolsen ankam, (28)___: „Auf Wiedersehen, alles Gute!“ und verschwand. Das war mein zweiter Kulturschock.


(„DAAD Letter“, Juni 2000)

A)  dass der Zug pünktlich abgefahren war

B)  die aus Arolsen kam

C)  die verabschiedete sich

D)  eine Unterkunft zu finden

E)  machte mir mein Deutsch keine Schwierigkeiten

F)  ob der Zug schon abgefahren ist

G)  sagte mir die Dame schnell

H)  um Deutsch zu lernen

I)    wo ich einen Sprachkurs besuchen sollte
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